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	 Vorstand
Vorsitzender 

Wolfgang Rottstedt, Rentner,
Tel. 0175 14 91 951

Stellv. Vorsitzender

Udo Jansen, Unternehmer,
Tel. 040 559 39 83

Schatzmeisterin

Monika Kiss, Rentnerin,
Tel. 0174 90 29 645

Beisitzer

Renate Rottstedt, 
Mitgliederbetreuung,
Tel. 040 539 09 745

Günther Schulz, 
Tel. 040 555 24 06

Sabine Steppat, Rentnerin,
Tel. 0176 32 97 24 75

Carlo Wlazik,
Tel. 040 550 23 00

Regina Zentner,
Tel. 040 550 62 95

Ehrenvorsitzender

Rainer Funke

Ehrenmitglied

Horst Bochert

Internetauftritt des Zentral­
ausschusses Hamburgischer 
Bürgervereine:

za-hamburg.de

Vergeht die Zeit wie im Fluge?

Schon neigt sich das Jahr dem Ende zu

Titelbild:	 Strahlende Schneemänner 
 (Foto: Bong Grit/flickr)

Liebe Mitglieder, liebe Leser:innen,

haben Sie auch das Gefühl, dass 
die Zeit immer schneller vergeht, 
je älter man wird? Und das, obwohl 
jeder Tag mit je 1440 Minuten 
doch immer gleich ist. Dieses 
„Empfinden“ wird als »Zeitflug-
Phänomen« bezeichnet – viele 
schlaue Köpfe haben sich damit 
beschäftigt und unter anderem 
folgende Theorien aufgestellt:

Vergleich zur Lebenszeit: Wenn 
man jung ist, macht man viele 
neue Erfahrungen und lernt stän-
dig etwas Neues. Dadurch fühlt 
sich die Zeit länger an, da es viele 
„erste Male“ gibt. Im Alter hin-
gegen hat man bereits viele Erfah-
rungen gemacht – die meisten 
Tage ähneln sich, wodurch die Zeit 
schneller zu vergehen scheint.

Proportionalität: Für einen Drei-
ßigjährigen ist ein Jahrzehnt ein 
Drittel seines Lebens, während für 
einen 60-jährigen ein Jahrzehnt 
nur ein Sechstel seines Lebens 
ausmacht. Die Zeit wird  als kürzer 
empfunden, je älter man wird.

Verminderte Aufmerksamkeit und 
Wahrnehmung: Mit dem Alter kann 
die Fähigkeit zur Wahrnehmung 
von Details und die Aufmerksam-
keit für die Umgebung abnehmen 
und so der Eindruck entstehen, dass 
die Zeit schneller vergeht.

Letztendlich aber wird das Emp-
finden der Zeit von vielen unter-
schiedlichen Faktoren beeinflusst 
wie z.B. individuelle Lebensum-
ständen, Persönlichkeitsmerk-

malen und/oder neurologischen 
Prozessen. Entscheiden Sie selbst, 
ob einer oder sogar mehrere der 
Punkte auf Sie zutrifft. Wenn Sie 
sich mit Punkt 3 identifizieren 
mögen, kann ich Ihnen – zumin-
dest was das Bewegen im Stra-
ßenverkehr betrifft – den für Sie 
kostenlosen Service vom „Bürg-
erbus Niendorf-Ost“ empfehlen, 
der auch für das Jahr 2024 bereits 
finanziell gesichert ist.

Der gesamte Vorstand wünscht 
Ihnen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen Guten Rutsch 
ins Neue Jahr.

Wolfgang Rottstedt
Vorsitzender

Wolfgang Rottstedt
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Der Bürgerverein unterstützt das 
Projekt Bürgerbus Niendorf-Ost:

buergerbus-niendorf-ost.de
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Beitrittserklärung zum Bürgerverein Hoheluft-Großlokstedt von 1896 e.V.

Vorname Nachname

Der Mitgliedsbeitrag beträgt für Einzelpersonen 
nur EUR 20,00 / Jahr, für Paare, Gruppen, Vereine 
usw. gemeinsam nur EUR 30,00 / Jahr.

Ich bitte um Lastschrifteinzug durch den 
Bürgerverein vom Konto

Ich überweise den Mitgliedsbeitrag nach 
Aufnahme in den BüV auf das Vereinskonto 
bei der HASPA:

Senden Sie die Beitrittserklärung bitte an:	 Bürgerverein Hoheluft-Großlokstedt
	 Postfach 610461, 22424 Hamburg

Bürgerverein Hoheluft-Großlokstedt

IBAN: DE17 2005 0550 1035 2236 90

BIC: HASPDEHHXXX

Anschrift

Telefon / E-Mail

Kontoinhaber

IBAN

BIC

Datum / Unterschrift

Geburtstag / Beruf

Wolfgang Rottstedt
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Unsere beliebten Infonachmittage 
versprechen alle zwei Monate, 
jeweils am ersten Freitag, eine 
breite Palette an Themen – von 
Gesundheit und Bildung bis hin zu 
Umweltschutz und Kunst. Sie bie-
ten eine Gelegenheit für Menschen 
jeder Interessensrichtung, sich zu 
informieren, auszutauschen und 
voneinander zu lernen.	 red

Freitag, 02.02.2024, 15:00 Uhr
Der Veranstaltungsort ist der-
zeit noch offen. Bitte schauen Sie 
dazu in unseren Internetauftritt. 
Anmeldung erforderlich bei Chris-
ta Klitz unter Tel:  550 27 71 (AB).

Kostenbeitrag: EUR 1,00.

Einladung zum Austausch

Vorstandssitzung

Infonachmittage

Jahresübersicht

Während unserer Mitgliederver-
sammlung reflektieren wir gemein-
sam ein ereignisreiches Jahr 2023 
und richten unseren Blick optimis-
tisch nach vorne auf die bevorste-
henden Herausforderungen. 

Im Vorstand sind turnusgemäß 
diverse Positionen neu zu wählen 
sowie mehrere Beisitzerposten zu 

Bitte vormerken

Jahresmitgliederversammlung 2024
besetzen. Daher möchten wir herz-
lich einladen, sich zu engagieren 
und den Verein aktiv mitzugestalten 
– sprechen Sie uns gerne an!	 red

Jahresmitgliederversammlung des 
Bürgervereins
Mittwoch, 21.02.2024, 19:00 Uhr
Hotel Zum Zeppelin, Frohme
straße 123, 22459 Hamburg	

Ausblick 2024

Mitgliedsbeiträge bleiben stabil
Weiterhin bestimmen hohe Ener-
gie- und Lebenshaltungskosten 
unseren Alltag. Es ist daher uns 
ein vorrangiges Anliegen, dass 
unsere Mitglieder bei allen unse-
ren Angeboten und Aktivitäten 
auch im kommenden Jahr auf sta-
bile Beiträge vertrauen können. 

Der Mitgliedsbeitrag für Einzel
personen wird im kommenden 
Jahr unverändert bei EUR 20,00 
bleiben. Für Paare, Gruppen, 
Vereine und Institutionen wird 
der Mitgliedsbeitrag wie bisher 
EUR 30,00 betragen.

Selbstzahlende bitten wir um 
Überweisung ihres Beitrags bis 
zum 01. März 2024 auf das HASPA-
Konto des BüVs.
IBAN: DE17200505501035223690

Bei Einzugsermächtigung wird 
der Mitgliedsbeitrag Anfang März 
2024 eingezogen. 

Um unsere Arbeit zu unterstützen, 
informieren Sie uns bitte recht-
zeitig, falls sich Ihre Kontodaten 
zwischenzeitlich geändert haben.

Der Vorstand

Zur ersten Sitzung im neuen Jahr 
mit Rückblick und Ausblick sind 
Gäste herzlich willkommen.	 red

Donnerstag, 11.01.2024, 15:00 Uhr 
im Nachbarhaus Niendorf-Nord, 
Wagrierweg 31, 22455 Hamburg.
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Die neue Sendung wird aufgenommen

MwO
Haushaltsnahe Dienstleistung

Für Privat und Gewerbe
Ihr Objekt in guten Händen

www.mwodienstleistung.npage.de

Tel.: 0152 / 28 79 06 43

Hairstyling & more

Dienstag – Freitag
09.00 – 19.00 Uhr
(Montag ist Ruhetag)

Paul-Sorge-Straße 5
22459 Hamburg
Tel: 040 – 58 44 75

www.hairstylingandmore-hamburg.de

Klaus Schneider und sein Team 
freuen sich auf Ihren Besuch

RAINER DINKELS | IMMOBILIEN

Rainer Dinkels
Dipl.-Betrw. / Immobilienmakler IHK

 

Telefon: 040 55929953  
Fax: 040 55929544

  
  

info@dinkels-immobilien.de
www.dinkels-immobilien.de

Wir verkaufen und vermieten Ihre Immobilie professionell und 
begleiten Sie zuverlässig bis zum Vertragsabschluß. Sprechen Sie uns an!

Einfamilienhaus oder Baugrundstück in

Lokstedt, Niendorf, Schnelsen  zum Kauf gesucht!

Tibarg 41 • 22459 Hamburg • 040 - 58 97 27 05

Inserenten, Spender und Ehrenamtliche machen es möglich

Danke für die freundliche Unterstützung in diesem Jahr
Anzeigenbuchungen:
Ernst Ahlf – Bestattungsunter-
nehmen, Asmussen & Schäfer 
Hörakustik GbR – Hörgeräte, 
Ates – Objektbetreuung, Rainer 
Dinkels – Immobilien, Frohme 
8 – Druck Service, Hair-Styling 
& More – Friseur, Erwin Jürs 
– Beerdigungsinstitut, MwO – 
Haushaltsnahe Dienstleistung,  
Reisedienst Hamburg-Nord 
Bossel – Busreisen/Vermietung, 

Optik Ruge – Optiker/Brillen, 
St. Markus – Seniorenzent-
rum Lokstedt, Tibarg Center 
– Shoppingcenter, The Eatalian 
– Gastronomie, Fa. Wiechers 
– Schlosserei, Per Zacho – Hör-
geräte.  

Weiterhin bedanken wir uns 
für die  freundliche Unterstüt-
zung bei Fa. Wentzel Dr. Nfl. 
Immobilien, dem Hotel/Res-

taurant Zum Zeppelin + Busi-
ness & more, dem Niendorfer 
Wochenblatt, der Kursana-
Residenz und dem Nachbar-
haus Niendorf-Nord.

Unser herzlicher Dank gilt dar-
über hinaus den Menschen, die 
unseren Verein freundlicher-
weise mit einer Spende fördern 
sowie unseren ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern.	 red

Mitglied werden im  
Bürgerverein Hoheluft–Großlokstedt von 1896 e.V.
  

Alle Infos auf: 
 buergerv.de/mitglied-werden/

     Mitmachen und

Mitreden im Stadtteil
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Stadtteilradio aus Eimsbüttel

10 Jahre Welle Isebek
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ten, die bereitwillig ihr Wissen 
weitergaben. Dieses war einmal 
für eine Schülergruppe einge-
richtet worden.

Die vier Gründungsmitglieder 
sahen darin die Chance, ein 
Stadtteilradio Eimsbüttel zu 
entwickeln.

Die Gruppe hatte keinerlei Vor-
erfahrungen auf diesem Gebiet, 
aber Lust etwas Neues zu lernen 
und sich das benötigte Rüstzeug 
anzueignen. Von: Wie funktio-
niert ein Aufnahmegerät? Über: 
Welche Fragen müssen für ein 
interessantes Interview gestellt 
werden? Zu: Wie muss ein Hör-
beitrag geschrieben werden, 
bis zur Musikauswahl und zum 
finalen Schnitt. Das alles konn-
ten sie sich aneignen, frei nach 
der Devise: Alter bedeutet nicht 
rosten, sondern aktive Weiter-
bildung und Entwicklung von 
eigenen Fähigkeiten.

Wenn an einem Mittwoch 
Nachmittag um 15.00 Uhr bei 
TIDE radio „Biscaya“ von James 
Last erklingt, wissen die Radio-
hörerinnen und -hörer: Ihr 
Sender bietet ihnen nun eine 
abwechslungsreiche Stunde der 
»Welle Isebek« mit interessan-
ten Wortbeiträgen und Musik.

Eventuell haben Sie von uns 
noch nie gehört, deshalb stel-
len wir uns vor, denn wir feiern 
im Dezember unser 10-jähriges 
Jubiläum und können auf eine 
erfolgreiche Zeit zurückblicken.

Doch zurück zum Start. Den 
haben wir vier Personen zu 
verdanken, die einen Gold-
schatz aufnahmen und daraus 
»Welle Isebek« entwickelten.

Der Goldschatz war ein Raum 
mit einem Tonstudio und zwei 
Studentinnen der Medien- und 
Kommunikationswissenschaf-

Die neue Sendung wird aufgenommen

Achtung Aufnahme!
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einige Preise vorweisen kann: 
Die Bürgermedien Hamburg, 
Schleswig-Holstein haben uns 
zwei Hörmöwen für gute Sen-
dungen verliehen und fünfmal 
wurden wir für gute Beiträge 
nominiert.

Das alles in nur 10 Jahren mit 
einem Anfang beim Nullpunkt.
Haben wir Sie jetzt neugierig 
gemacht?

Ute Zäpernick
Welle Isebek

In kürzester Zeit erweiterte 
sich die Redaktion. Es kamen 
neues Wissen und nützliche 
Fähigkeiten hinzu, auch durch 
learning by doing, das heißt bei 
uns: Kenne ich nicht, kann es 
aber lernen! 

Jedes Teammitglied von uns 
übernimmt, mal mehr, mal 
weniger Aufgaben, ganz so, wie 
die Lust und die Zeit dafür vor-
handen ist und eingesetzt wird.
Inzwischen ist das 14-köpfige 
Team so erfolgreich, dass es 

Das Team der Welle Isebek

Radio Welle Isebek
Eppendorfer Weg 127
20255 Hamburg

M:	redaktion@welle-isebek.de
W:	www.welle-isebek.de

Jubiläumssendung
Am 13. Dezember um 15.00 Uhr 
können Sie unsere Jubiläumssen­
dung bei TIDE.radio 96.0 hören. 
Dieses Mal mit einem Querschnitt 
aus Beiträgen von 10 Jahren der 
Welle Isebek.

Radio Welle Isebek empfangen 
Sie über TIDE.radio auf UKW 96,0 
MHz und DAB+, im Hamburger 
Kabelnetz sowie weltweit online 
im Livestream. 

Ausstrahlung: Jeden 2. Mittwoch 
im Feb., Apr., Jun., Aug., Okt. und 
Dez., jeweils um 15:00 Uhr.

Die letzten Sendungen finden Sie 
online zum Nachhören unter:
https://www.mixcloud.com/
Welle_Isebek_Hamburg/
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Das Programm wurde bereits mehrfach ausgezeichnet
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Sichere Mobilität im Alter

Infonachmittag

Hiltrud und Wilfried im EinsatzStolze Jubilare: Die Schnelsen StomperS
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300ster Auftritt im Freizeitzentrum Schnelsen

Schnelsen StomperS feiern Jubiläum
Natascha Jassner an Clarinette 
und Saxophon, Charly Krüger am 
Schlagzeug, Hanna Rautmann am 
Banjo, Peter Schützeberg am Bass 
und Jörg Hohmann mit Posaune, 
Mundharmonika und Gesang. Und 
nach bester StomperS-Manier 
gab’s Dixie- und Jazzklassiker wie 
White Cliffs of Dover, Ice Cream 
oder Petite Fleur.

Dem Anlass entsprechend gab es 
bei freiem Eintritt zur Begrüßung 
ein Glas Prosecco und in der Pause 
wurde eine leckere Jubiläumstorte 
serviert. Die Sonne schien, und die 
Gäste kamen zahlreich. Nach drei 
Stunden gingen alle zufrieden, 
beschwingt und gut gelaunt nach 
Hause. Schön war’s, und es hat 
allen wieder viel Spaß gemacht. Die 
Schnelsen Stompers sind nach fast 
30 Jahren immer noch ein beliebter 
Programmpunkt im Freizeitzent-
rum Schnelsen.

Kristina Degn
Freizeitzentrum Schnelsen

Die Schnelsen Stompers bestehen 
seit über 30 Jahren und spielen seit 
ihrer Gründung 1991 regelmäßig 
im Freizeitzentrum Schnelsen. 

Die Auftritte der Jazzband wurden 
schnell zu einem Kult und sind es 
bis heute. In all den Jahren gab es 
wechselnde Besetzungen, aber die 
Band blieb sich treu. Die Auftritte 
der Stompers im Freizeitzent-
rum Schnelsen wurden zu einem 
beliebten Treffpunkt, und der 
Jazzfrühschoppen wurde über die 
Jahre zum Dauerbrenner. Es gibt 
Fans, die nahezu jeden Auftritt 
besucht haben, und es kommen 
immer noch neue Fans dazu.

Diese Beständigkeit zahlte sich 
aus, als die Schnelsen Stompers 
am 24. September 2023 ihr 300stes 
Konzert im Freizeitzentrum gaben. 
Das ist ein beachtlicher Rekord. 

Ein feines Line-Up spielte auf: 
Roland Pilz an der Trompete, 

Im Theatersaal der Kursana Resi-
denz zeigten die Seniorenbeauf-
tragten der Hamburger Polizei vor 
rund 60 Zuschauern humorvoll die 
Herausforderungen älterer Men-
schen im Straßenverkehr auf. 

Spielerisch, dabei immer fachkom-
petent und informativ, vermittelten  
sie das Thema. Neben regelkon-
formem Verhalten betonten beide 
die Bedeutung der Sichtbarkeit, 
empfahlen leuchtende Kleidung 
und Reflektoren für Rollatoren. 
Broschüren wie „Mobil aber sicher“ 
und „Soll ich den Führerschein 
abgeben?“ bieten weitere Hinweise, 
und die Teilnehmer erhielten einen 
leuchtendgelben Stoffbeutel mit 
Infomaterial. Vertiefende Angebote 
gibt es beim FORUM VERKEHRS-
SICHERHEIT und beim HVV. Unser 
Dank geht an die Kursana für den 
Saal und an Jörg Naused und Elke 
Ewald von der Hamburger Polizei 
für die liebevolle und informative 
Präsentation.	 Wolfgang Rottstedt
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Aus dem Forum Kollau

Heimatkunde für Fortgeschrittene
Besuch des Bismarck-Denkmals

Infonachmittag 
den 32. Lokstedter Abend mitge-
stalten und an der Lokstedt Rallye 
teilnehmen.

In allen drei Stadtteilen planen wir  
eine Wanderausstellung zum Buch 
über den Alten Niendorfer Friedhof. 
Die Ausstellung zur Zwangsarbeit in 
Hamburg mit unserem Beitrag über 
die VALVO-Frauen wird im steeedt 
Eidelstedt gezeigt werden, der Film 
„Es war einmal in Niendorf“ im 

Neue Besen kehren gut – keine 
Sorge; der neue Vorstand des 
Geschichtsvereins setzt 2024 auf 
bewährte Angebote: Sonntagsspa-
ziergänge durchs Niendorfer Gehe-
ge, Lokstedter Parks, über den Alten 
Niendorfer Friedhof, Burgwedel 
und Lokstedt-Ost, sowie Radtouren 
entlang der Kollau und Eidelstedter 
Feldmark. Zusätzlich erwägen wir 
wochentägliche Feierabendspazier-
gänge und Radtouren. Wir werden  

Joerg Kilian zeigt die Schmiede Clausen von 1888 in den 1970er Jahren
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Die Schmiede Clausen in der Stellinger Chaussee um 1900

Exkursion mit dem BüV
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Am 6. Oktober 2023 erkundeten über 
zwanzig Bürger auf Einladung von 
Regina Jäck und Sabine Steppat das 
Bismarck-Denkmal in Hamburg. 
Prof. Dr. Loretana de Libero von der 
Führungsakademie der Bundes-
wehr informierte über Entstehung, 
technische Aspekte und den histo-
rischen Kontext.  Dr. Stefan Klein-
schulte ermöglichte den Besuch der 
Metalltür im Monument-Sockel.    
Acht Räume umgeben eine 15 Meter 
hohe Trommel unter der Statue,  
die während des Nationalsozialis-
mus als Luftschutzbunker diente.  
Instandsetzungen waren aufgrund 
baulicher Probleme notwendig, 
zuletzt von 2020 bis Juni 2023.

De Libero und Kleinschulte beton-
ten kontroverse Meinungen zur 
Denkmalwürdigkeit von Bismarck. 
Der Hamburger Senat und die Stif-
tung Historische Museen Hamburg 
riefen unter dem Motto „Bismarck 
neu denken“ einen künstlerischen 
Wettbewerb ins Leben. 	 S. Steppat
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Begnadeter Dänzer

Kiwit, Kiwit, komm mit, komm mit
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Wohen? froogt mien Kumpel op’n 
Weg vun Afrika no Hamborg, wed-
der no Neendörp. Is twors ’n beten 
luut vun de Autobohn, ober to free-
ten gifft dat noog un kannst ok in 
Roh de Kinner groot kriegen.

De Kiwit: 30 cm groot. Scheun 
antoseh’n is he. Mit’n lütte Fedder 
op’n Kopp. De Mannslüüd seht ’n 
lütt beten beter ut as de Froonslü-
üd. De sünd ’n Stück grötter un ok 
’n beter mehr an Gewicht hebbt se.

Bi de Minschen sünd jo de Froons-
lüüd wat scheuner un mit dat 
Gewicht? De Minschen danzt in’n 
Sool op’n Bodden un de Kiwit op 
de Wischen. Mit dat sülvige Ziel: 
Froonslüüd anbaggern.

Un denn sünd de beiden in Neen-
dörp. De Kiwit mutt sik eerstmol 
verpusten. He töövt op sien Fro. Dat 
is ok wedder so as bi de Menschen. 
Se kümmt, kiekt sik dat an un denn 
leggt se los:“ Wat, hier köönt wi doch 

Künstlerhaus Sootbörn zu sehen 
sein. Da Geschichte aus Geschichten 
besteht, wollen wir zum Jahresende 
zum Storytelling in gemütlicher 
Runde einladen.

Zukünftige Publikationen umfassen 
ein Buch über das Niendorfer Gehe-
ge, eine Chronik der Stadtteilent-
wicklung der letzten 100 Jahre und 
eine Abhandlung über Kneipenkul-
tur längst vergangener Zeiten.

Wir haben uns viel vorgenom-
men, denn wir wollen junge Fami-
lien, Schüler und Neubürger für 
Stadtteilgeschichte begeistern. 
Dazu  nutzen wir auch die Digita-
lisierung unserer Angebote. Unsere 
Cloud ermöglicht die Bereitstellung 
öffentlich zugänglicher Inhalte.

Unser Ziel ist es, den Begriff „Hei-
mat“ so zu interpretieren, dass 
er alle, einschließlich der Neuan-
kömmlinge, anspricht.

Joerg Kilian / Forum Kollau

De Kiwit: Vagel vun dat Jahr 2024

nich blieben. Wi bruukt Platz un Roh. 
Een Peerd vun achtern, un ok noch’n 
Wuffi quer över de Weid. Ne, hier 
treck ik keen Kinner groot, basta!“

„Jo, ober de Minschen freit sik doch 
jümmers wenn se uns fleegen un 
ropen heuert“. – „So, denn schüllt 
se ok dorför sorgen, dat wi hier de 
Kinner groot trecken köönt.“ –
„Denn mööt wi eben utwannern“.  
„Na schön“, seggt he, „denn wüllt 
wi mol seh’n wat dat Navi so to 
seggen hett.“ He söcht: Brach-
fläche mit gutem Futterangebot, 
keine Pferde, keine Hunde » Hasel-
dorfer Marsch. „Sie haben Ihr Ziel 
erreicht“. Aha.

„Tja, denn mööt wi wedder ’n Stück 
trüch. Dat liggt an de Elv. En Kum-
pel vun mi weer mol dor. Sowiet 
ganz god. Blots ant’n Weekenend 
is dor fix wat los.“ – „Un dormit se 
uns de Eier, orrer de Kinner nich 
twei pedd, öövt wi glieks“. Stuka – 
Angriff – Kiwit, Kiwit.	 S. Frakstein

Heimatkunde mit Zeitzeugen: 
Johannes Volkmar Schneider-
Merck berichtet von der Ge-
schichte vor Ort
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Fördern Sie mit Ihrer Spende das Enga-
gement des Bürgervereins als wichtige 
Schnittstelle zwischen den Menschen vor 
Ort und den Vereinen, Institutionen sowie 
zu Verwaltung und Politik.

Spendenkonto
IBAN:	DE17 2005 0550 1035 2236 90 
BIC:	 HASPDEHHXXX  
Stichwort: Förderung

Spenden sind im Sinne des §10b des 
Einkommensteuergesetzes steuerlich 
abzugsfähig. Für Beträge unter EUR 
300,00 ist keine Bestätigung durch den 
Bürgerverein erforderlich. Es genügt, 
wenn Sie dem Finanzamt die Zahlung 
mit Beleg und Kontoauszug vorlegen. Der 
Bürgerverein ist nicht berechtigt, Spen-
denbescheinigungen auszustellen.	 red

Als Plattform und Schnittstelle für Infor-
mationen in unseren Stadtteilen lädt 
der BüV zum gemeinsamen Austausch 
ein: Haben Sie eine Frage rund um Ihren 
Stadtteil? Ein Anliegen an Politik oder 
Verwaltung? Sprechen Sie uns auf einer 
unserer Veranstaltungen oder am Info-
stand an – oder schreiben Sie eine E-Mail 
an den BüV: info@buergerv.de.	 red

Möchten Sie einem breiten Publikum aus 
unseren Stadtteilen beispielsweise die 
Ziele und Angebote Ihres Vereins oder 
Institution vorstellen? Dann schrei
ben Sie gerne an unsere Redaktion: 
redaktion@buergerv.de.	 red

Herausgeber
Bürgerverein Hoheluft-Großlokstedt von 
1896 e.V.
eingetr. AG Hamburg VR 6675
Postfach 610461 • 22424 Hamburg 
info@buergerv.de • buergerv.de

Spenden- und Beitragskonto
IBAN: DE17 2005 0550 1035 2236 90

Gestaltung / Redaktion / Anzeigen
Joachim Stehmann (red)

Druckauflage 2.500 Exemplare

Die Redaktion behält sich die Veröffentlichung 
oder Kürzung eingereichter Beiträge vor.

Ausgabe 01/2024
Redaktions- u. Anzeigenschluss:	 31.01.2024
Erscheinungstermin:	 ab 28.02.2024

Fördern Sie unser Engagement

Unterstützen Sie den BüV
Der BüV gratuliert

Glückwunsch zum Jahrestag

Dialog mit dem BüV

Ansprechpartner vor Ort

Ihr Beitrag im BüV-Magazin

Kommunikationsplattform

Impressum

01.12.	 Hannelore Wollnick
12.12.	 Heidi Meyer
15.12.	 Beatrice Hoffmeister
15.12.	 Renate Rottstedt
24.12.	 Ursula Donner

29.12.	 Heide Hamann
29.12.	 Wolfgang Hertzog
29.12.	 Manja Schmidt
30.12.	 Eva Holst (90)

Dez
2023

Jan
2024

Feb
2024

01.01.	 Ursula Strotkamp
03.01.	 Dietrich Behrendt (95)
03.01.	 Horst Jacobsen
04.01.	 Monika Kiss
10.01.	 Günter Berndt
10.01.	 Heinz Braun
17.01.	 Wielant J. Hoffmann

18.01.	 Christel Hüner
18.01.	 Hannelore Kleist (90)
22.01.	 Jürgen Babel
28.01.	 Sonja Werner
30.01.	 Jürgen Frantz
31.01.	 Udo Jansen (70)
31.01.	 Brigitta Rademann

01.02.	 Angela Roitzsch
06.02.	 Silke Seif
08.02.	 Anita Steinmeyer (80)
10.02.	 Gabriele Sadler
10.02.	 Marc Schemmel
12.02.	 Harry Weigel
14.02.	 Gerhard Last
17.02.	 Sabine Bamberger-Stemmann

20.02.	 Peter von Appen
21.02.	 Walter Groth (80)
23.02.	 Ursula Sakuth
24.02.	 Erika Keil
26.02.	 Hans-Joachim von Johnn
27.02.	 Bärbel Wlazik
28.02.	 Rüdiger Kuhn
29.02.	 Andreas Stonus

Ihr zuverlässiger 
Partner 

REISEDIENST HAMBURG-NORD 
BOSSEL GmbH & Co. KG 
Vermietung von modernen Reisebussen für Vereins-, Schul- und Gesellschaftsfahrten  
In- u. Auslandsreisen  

HEIDLOHSTR. 3   22459 HAMBURG 
Tel.: 040 / 5 50 62 88   Fax: 040 / 559 48 30 

Sieglinde von Johnn
 . . . . . . . . . . . . . . . .  aus Niendorf

 Hans-Joachim von Johnn
 . . . . . . . . . . . . . . . .  aus Niendorf

Herzlich willkommen im Bürgerverein!

Neue Mitglieder

Okt
2023

Okt
2023

10 LIEBE MITGLIEDER



Tibarg Center . Tel. 54 00 74 71

Einstärkenbrille
Kunststoffgläser 29,–
Einstärkenbrille
Kunststoffgläser
superentspiegelt 89,–
Computer-Arbeitsbrille
Kunststoffgläser
superentspiegelt 169,–

Gleitsichtsbrille
Kunststoffgläser 98,–
Gleitsichtbrille
Kunststoffgläser
superentspiegelt 179,–
Einstärken- 
Sonnenbrille
Kunststoffgläser 39,–
Gleitsicht- 
Sonnenbrille
Kunststoffgläser 129,–2:1

  Optik ruge Vorteil

für Brillenträger!
2 Markengläser aussuchen und 

30 % bis 50 % sparen!

Ersparnis bis zu € 400,–

Für Clevere!

Extrem-Sparen

Der weiteste Weg lohnt sich.

Wohlfühl-
 Brillen mit Meisterservice

 Komplett-Brillen inkl. Augenprüfung

... wenn man weiß, wo man danach suchen muss:

Modernste Technik
und beste Beratung sindund beste Beratungbeste Beratung sind

nicht schwer
zu finden ...

Sie fi nden uns 8 x in Hamburg und Umgebung – auch in Ihrer Nähe.

Niendorf-Markt | Zum Markt 1
Tel. 040- 54 800 930

Hoheluft  | Hoheluft chaussee 2
Tel. 040- 300 379 88

Fachinsti tut Hörgeräte Zacho GmbH & Co. KG | Am Rathausplatz 17 | 25462 RellingenAlle Filialen unter www.zacho.de

Niendorf-Nord | Rudolf-Klug-Weg 7-9
Tel. 040- 780 122 00

Haushaltsauflösung | Objektbetreuung | Renovierungsarbeiten

Ates Objektbetreuung GmbH
Ernst-Mittelbach-Ring 49-55 |22455 Hamburg

0179 / 70 30 849 | 040 / 24183835
www.premium-haushaltsau�oesung.de

info@premium-objektbetreuung.de

- Haushaltsau�ösungen
- Räumungen 
   gewerblich und privat

- Objektbetreuung
- Renovierungsarbeiten



Wir bieten Ihnen persönlichen Hörgeräte-Service
und umfangreiche Beratung. Rufen Sie uns gern
an und vereinbaren Sie einen Termin.

FRISCHER WIND
FÜR IHRE OHREN

UNSERE LEISTUNGEN

� 040 35 71 55 55
� info@hoergeraete-lokstedt.de

Vogt-Wells-Str. 8-10
22529 Hamburg-Lokstedt
www.hoergeraete-lokstedt.de

— Professionelle Höranalyse
— Hörgeräte aller Hersteller und

Preis- Leistungsklassen
— Spezialist für kleinste

„Im-Ohr-Geräte“
— Modernste App-Steuerung
— Tinnitus-Beratung
— Maßgefertigter Gehörschutz
— Wartung und Reparaturservice
— Hausbesuche uvm.

Ihr Niendorfer 
Traditions-
unternehmen
seriös und würdevoll

Niendorfer Marktplatz 8 • 22459 Hamburg-Niendorf • E-Mail: info@erwin-juers.de

www.erwin-juers.de

Tag- und 

Nachtruf

Tel. 040 -

58 65 65

Mehr Zeit für 

Weitere Informationen findet ihr auf     
und unter www.tibargcenter.de

Wir können zwar nicht zaubern, aber (fast) alle  
Wünsche erfüllen. Kommt vorbei und lasst euch von  

der großen Auswahl im Tibarg Center inspirieren.

Tibargcenter_Imageanzeige_BuergerVerein_90x125mm_04.indd   1Tibargcenter_Imageanzeige_BuergerVerein_90x125mm_04.indd   1 13.10.23   12:4813.10.23   12:48


